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Beschlüsse des SAS zur Kenntnisnahme durch 
den HAS 

 
 
1. Tabelle Aufstiegspunkte und Plazierungen 2013 

Beschluss, (SAS 2/2012) 
1. Die der Niederschrift der SAS-Sitzung II/2012beigefügten Aufstiegsplätze- und –punkte für 

alle Altersgruppen werden mit Wirkung vom 01. 01. 2013 beschlossen. 
 
 

2. Teilnahmevoraussetzungen für die Deutsche Meisterschaft der Senioren II,  
 Turnierart Standard 

Beschluss,  (SAS 2/2012) 
die nachstehend aufgeführten Teilnahmevoraussetzungen für die Deutsche Meisterschaft der 
Senioren II, Turnierart Standard werden beschlossen (Ergänzung Anhang 8 TSO): 

 

Senioren II   

Teilnahmevoraussetzungen für die Deutsche Meisterschaft der Senioren II, Turnierart Standard 

1. Vorausgehende Teilnahme an der Landesmeisterschaft der entsprechenden Deutschen Meisterschaft. 
2. Vorausgehende Teilnahme an vier von sieben Ranglistenturnieren der Senioren II oder Senioren I. 
3. Die Doppelstarter der Senioren III (S-Klasse) bei den Senioren II (S-Klasse) können an der Deutschen 

Meisterschaft Senioren II S teilnehmen, wenn sie an der vorausgehenden Landesmeisterschaft Senio-
ren II S teilgenommen haben. Für die Erfüllung der weiteren Auflage bzgl. Teilnahme an RL-Turnieren 
ist eine Mischung von Ranglistenturnieren der Senioren II und der Senioren I (hier Start für Senioren III 
S nur möglich, wenn auch WDSF Open) möglich. 

4. Die Doppelstarter der Senioren II (S-Klasse) bei den Senioren I (S-Klasse) können an der Deut-
schen Meisterschaft Senioren II S teilnehmen, wenn sie an der vorausgehenden Landesmeis-
terschaft Senioren II S teilgenommen haben. Für die Erfüllung der weiteren Auflage bzgl. Teil-
nahme an RL-Turnieren ist eine Mischung von Ranglistenturnieren der Senioren II und der Se-
nioren I möglich. 

5. Steigt ein Paar innerhalb des Ranglistenjahres auf, kann es an der Deutschen Meisterschaft starten, 
auch wenn es keine oder nicht die vorgeschriebene Anzahl von Ranglistenturnieren getanzt hat. 

6. Bildet sich ein Paar, gleich welcher Altersgruppe, während eines Ranglistenjahres neu, kann es bei 
Deutschen Meisterschaften starten, auch wenn es keine oder nicht die vorgeschriebene Anzahl von 
Ranglistenturnieren getanzt hat. 

7. Sternchenpaare bei Deutsche Meisterschaften: ab 49 Teilnehmer werden die besten sechs und ab 60 
Teilnehmer die besten zwölf Paare der aktuellen deutschen Rangliste der Senioren II (zum Stichtag) 
für die zweite Runde unter Nachweis vorstehender Ziffern 1 und 2 gesetzt.  

8. Durch das Präsidium ist die Zulassung zur Deutschen Meisterschaft über eine Wildcard möglich. 
 
Der Beschluss tritt mit Veröffentlichung im Verbandsorgan bzw. auf der Internetseite des Deutschen Tanz-
sportverbandes ab 01.01.2013 in Kraft. 
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3. Antrag TNW zu "Kein Grenzverkehr" 

 
Änderung Anhang 8 
Ausländische Paare: Start bei offenen nationalen Turnieren in Deutschland 
Absatz 2 - Kein Grenzverkehr 
(Der TNW beantragt die Streichung des 2. Absatzes) 
 

Beschluss,  (SAS 2/2012) 
1. Der SAS genehmigt die Änderung zum Anhang 8 „Ausländische Paare: Start bei offenen 

nationalen Turnieren in Deutschland“, Ziffer 2. kein Grenzverkehr wie folgt: 
 

In Ausnahmefällen kann der Bundessportwart gemäß TSO auch Paare zu offenen Turnieren 
in Deutschland zulassen, deren Heimatland kein Grenzverkehrsabkommen mit Deutschland 
hat (Antrag direkt an den Bundessportwart). Wird diese Genehmigung erteilt, muss hier der 
zwischen den WDSF-Mitgliedern vereinbarte Meldeweg über die Verbände eingehalten wer-
den. 
Die Paare erhalten den errungenen Platz in ihr Startbuch eingetragen. Punkte werden keine 
eingetragen. Dafür erhält jedes Paar eine korrigierte Startliste, damit sie die ihnen zu-
stehenden Punkte in ihrem Heimatland nachtragen lassen können. 

 
 
 
 
 
 


